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Unterwerfungserklärung 

gemäß § 6 Abs. 4 Satz 10 Verpackungsverordnung (VerpackV) 

der 

ELS Europäische Lizenzierungssysteme 

Margaretenstraße 1 

53175 Bonn 

nachfolgend ELS genannt 

Der Rhein-Sieg-Kreis, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg (im Folgenden: ÖRE) als öffentlich
rechtlicher Entsorgungsträger für das Gebiet Rhein-Sieg-Kreis hat mit dem Ausschreibungsführer 
dessen System gemäß § 6 Abs. 4 VerpackV abgestimmt. 

Der Ausschreibungsführer ist das duale System gem. § 6 Abs. 3 VerpackV, das nach dem 
Ausschreibungsvertrag unter den dualen Systemen vom 30.11.2010 die umfassende 
Organisationsverantwortung für die Erfassungsleistung übernommen hat. Wichtiger Bestandteil dieser 
Organisationsverantwortung ist die Abstimmung mit dem ÖRE. 

Die ELS, die für den Betrieb ihres Systems die abgestimmten Sammelsysteme mitbenutzen wird, 
unterwirft sich der mit dem Ausschreibungsführer und dem ÖRE erfolgten Abstimmung. 

Hiermit geht die ELS u.a. folgende Verpflichtungen ein: 

1. dem ÖRE gemäß § 6 Abs. 4 Satz 8 VerpackV anteilig die Kosten (sogenanntes Nebenentgelt) 
zu erstatten, die durch Abfallberatung für ihr jeweiliges System und durch die Einrichtung, 
Bereitstellung, Unterhaltung sowie Sauberhaltung von Flächen entstehen, auf denen 
Sammelgroßbehältnisse aufgestellt werden und sich selbst an der zur Berechnung der 
anteiligen Kosten eingerichteten gemeinsamen Stelle nach § 6 Abs. 7 VerpackV zu beteiligen. 

2. dem aktuell gültigen Vertrag über die Ermittlung von Vertragsmengenanteilen für gebrauchte 
Verkaufsverpackungen aus Glas, Leichtverpackungen (LVP) sowie Papier, Pappe und 
Kartonagen (PPK), dem sog. Mengenclearingvertrag, den die anderen Systeme 
abgeschlossen haben, beizutreten. 

Die von dem ÖRE erklärte Abstimmung gilt damit auch gegenüber der ELS GmbH. 

Diese Erklärung steht unter dem Vorbehalt der Feststellung gemäß § 6 Abs. 5 der VerpackV über die 
flächendeckende Einrichtung der ELS durch die für die Abfallwirtschaft zuständige oberste 
Landesbehörde. 


